Deutscher Bundestag 
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1949 


Drucksache Nr. 1232 


Anfrage Nr. 107 

der Abgeordneten Freudenberg und Genossen 


betr. Verbrauchsteiier-Neuordnung und Steuerver- 
günstigung für Rauchtabak mit Beimischung 
von Inlandstabak. 


Nadi uns zugegangenen Inlbrmationen beabsiclitigt der Ilen* 
Bundesfinanzminister, 

1. dem Kabinett die Hinaussdiiebungder für den J. August 19-30 
zugesagten Gesetzesvorlage zur Neuordnung der Verbrauch- 
Steuern zu empfehlen, 

2. eine Steuervergünstigung für die schwarze Zigarette und für 
Rauchtabak mit mindestens 35^/o beigemisch tein Inlandstabak 
im Verordnungswege in wenigen Vagen wieder einzuführen. 

Im Interesse der etwa 600(K) deutschen Tabakpflanzer, insbe- 
sondere in Nord- und Südbaden, bitten wir den Herrn bundes- 
finanzminister um inöglidist baldige Mitteilung, ob die vorer- 
w^ähnten Informationen zutreffen. 

Wenn die zugesagte und unbedingt notwendige Neuordnung der 
Verbrauchsteuern nochmals binausgeschoben werden sollte, so 
würde das für den deutschen Tabakbau katastroplialc f olgen 
haben, sofern nicht zum mindesten für die Beiinischmig von 
Inlandstabak eine Zwischenlösung gesdiaffen würde, wie sie die 
vorerwähnte Verordnung bringen kann, wenn sie umgehend 
erlassen wird. 


Bonn, den 26. Juli 1950 


Freudenberg 
Dr. Kneipp 
Fafibeiider 
Mayer (Stuttgart) 


Dr. Preusker Dr. Nowack (Rheinland- Pfalz) 
Stahl Dr. Wellhausen 

Neumayer . Dr. von Golitsdick 


Oni<k : Feter Meier. Btiisdorf-Sie|^iirg 
AUeia- Vertrieb: Dr, Haa« Heger Andernach Breite Strafie V 
nad Wieebaden. Nie aschesir 1 



